Wie sprechen wir eigentlich über Geld – wenn wir es ernst meinen?
Nicht als Zahl. Nicht als Zahlungsmittel.
Sondern als Machtfaktor, Beziehungsmuster, Gestaltungsmittel.
Vier Menschen, vier Perspektiven:
Cleo Mieulet bewegt sich zwischen Transformationsforschung und gelebtem Wandel. Sie schaut auf Macht, Ressourcen und Ungleichheit – und bringt diese Fragen konkret in Projekte wie den Kreisler e.V. Ein solidarischer Ort, kein theoretisches Konstrukt.
Andreas Arnold denkt Wirtschaft kooperativ. Als Wirtschaftsingenieur und Sozialunternehmer arbeitet er seit Jahren an demokratischeren Geschäfts- und Finanzierungsmodellen – unter anderem mit der Platform Coops eG. Wirtschaft als gestaltbares System, nicht als Naturgesetz.
Verena Warnke verbindet Kreativität mit Struktur. Im Unlearn Business Lab hinterfragt sie klassische Organisations- und Finanzlogiken und erprobt neue Wege des Zusammenarbeitens. Gestaltung heißt hier: anders wirtschaften lernen.
Zoran von Waldenfels bringt Tiefe ins Gespräch. Als Nachhaltigkeits-Ökonom, Gestalttherapeut und Mitentwickler von Droptalk interessiert ihn nicht nur das System, sondern der Mensch darin. Ehrliche Gespräche statt Ausweichmanöver.
Was sie verbindet?
Sie reden nicht abstrakt über Geld.
Sie fragen: Wie wollen wir damit umgehen?
Am 19. März kommen sie in der Urbanothek in Weimar zusammen und sprechen mit Luciana Maia über genau das: Geld.
👉 Mehr Infos zum Kamingespräch „Reden über Geld“ findet ihr hier:

